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Neuorganisation der Kinderspitex mit Pflegefachfrau
Bei komplexen Pflegesituationen

können die örtlichen

Spitex-Organisationen eine

vom Spitex-Kantonalver-

band angestellte,

diplomierte Pflegefachfrau für

Kinder anfordern.

(RA) Im Jahr 2000 wurde die

Kinderspitex im Kanton Glarus
offiziell eingeführt. Mit den
Basisorganisationen wurde vereinbart,
dass sie die Pflege von kranken
und behinderten Kindern so weit
als möglich übernehmen. War das

örtliche Pflegefachpersonal
überfordert, wurde eine
Kinderkrankenschwester für die Pflege
eingesetzt. Dafür schaffte die Ge¬

schäfts- und Beratungsstelle des

Spitex-Kantonalverbandes einen
Personalpool. Im Laufe der Zeit
nahm aber die Arbeit für die
Kinderkrankenschwestern immer
mehr ab. Für die betroffenen
Pflegefachfrauen war diese Situation

unbefriedigend. Hinzu kam,
dass die Rahmenbedingungen
und die Integration ins jeweilige
Pflegeteam in den Gemeinden
unterschiedlich war.

In Zusammenarbeit mit den
Kinderkrankenschwestern vom
Personalpool arbeitete deshalb der
Spitex-Kantonalverband ein neues

Konzept aus, das an der DV
vom 15. März genehmigt wurde.
Leitgedanke ist weiterhin, dass

die professionelle Pflege und
Betreuung von kranken und behinderten

Kindern zu Hause gewähr-

Mobilität hat
einen Namen
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Für die Pflege von Kindern
übernimmt eine diplomierte

Pflegefachfrau punktuelle Einsätze.

leistet ist. Nach wie vor übernehmen

die örtlichen Spitex-Organisationen

grundsätzlich die Pflege
und Betreuung. Ist die
Pflegesituation komplex und fühlt sich
das örtliche Pflegefachpersonal
veainsichert und überfordert,
kann eine vom Spitex-Kantonalverband

angestellte, diplomierte
Pflegefachfrau für Kinder für
punktuelle Einsätze angefordert
werden. Kurzfristige, temporäre
Einsätze für die Pflege und Be¬

treuung des Kindes übernimmt
ebenfalls die Pflegefachfrau der

Kinderspitex. Für Kinder mit
einer sehr hohen und langfristigen

Pflegebedürftigkeit
übernimmt die Joel-Stiftung die

Verantwortung für Organisation und
Durchführung der Pflege und
Betreuung.

Die diplomierte Pflegefachfrau
für Kinder wird vom
Spitex-Kantonalverband zu den in der Spitex
des Kantons Glarus üblichen
Bedingungen angestellt. Die temporären

Leistungen werden den

Spitex-Organisationen dem
Aufwand entsprechend monatlich
von der Geschäfts- und
Beratungsstelle in Rechnung gestellt.
Die Leiterin der diplomierten
Pflegefachfrauen für Kinder
pflegt zudem den Informationsaustausch

mit anderen Organisationen

der Kinderspitex Schweiz,
macht Öffentlichkeitsarbeit und
organisiert Weiterbildungen für
Pflegefachpersonal im Umgang
und Pflege von kranken und
behinderten Kindern.

Spitex und Soziale Arbeit

(RA) Die Mitarbeitenden der Spi-
tex-Basisdienste werden in ihrem
Berufsalltag immer öfter mit
Fragestellungen konfrontiert, die
eine Zusammenarbeit mit Institutionen

der Sozialen Arbeit erfordern.

Es ist notwendig, dass Spi-
tex-Mitarbeitende ihre professionellen

Grenzen in Beratungssituationen

erkennen und zur
bestmöglichen Unterstützung ihrer
Klienten Fachpersonen der Sozialen

Arbeit beiziehen. Die
Verantwortlichen für Soziale Arbeit und
Spitex im Kanton Glarus haben
deshalb ein Papier erarbeitet, das

aufzeigt, welche Dienstleistungen

in Sozialer Arbeit von den
verschiedenen Institutionen für
die Spitex und ihre Klientinnen
und Klienten angeboten werden.
Die Wege und Ansprechpartner
sind einfach und übersichtlich
dargestellt. Wesentlich dabei sind
neben der Spitex das Kantonsspital

(Pflege und Sozialdienst),
Pro Senectute, Pro Infirmis und der
Kantonale Sozialdienst. Alle
Beratungsangebote sind detailliert
aufgelistet. Das Informationsblatt
kann beim Spitex-Kantonalverband

bezogen werden.

Glarner Termine
Orientierungsversammlung über Konzept «Spitex 2006»
für Spitex-Verantwortliche, Mitarbeitende und Vertretungen
der Gemeindebehörden: 27. September

Ausserordentliche Delegiertenversammlung:
Genehmigung Konzept «Spitex 2006», 27. Oktober
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